
Jahrgang 2007 · Stück VII / VIII
Innsbruck, 15. Juli 2007

A-6020 Innsbruck · Innrain 1 · Andechshof
Tel. 0512/52 0 33-0 · Fax 0512/52 0 33-342

http://www.lsr-t.gv.at

Verordnungsblatt
des Landesschulrates für Tirol

In dieser Ausgabe lesen Sie:
Gesetze, Verordnungen, Erlässe,
Ausschreibungen und Mitteilungen
des Landesschulrates

51. Verordnung: zusätzliche Lehr-
planbestimmungen für die
Tiroler Fachberufsschulen

52. Verordnung zu schulbezogenen
Veranstaltungen: Schulsport-
wettkämpfe im Schuljahr
2007/2008 

53. Verordnung zu schulbezogenen
Veranstaltungen: Sommer-
akademien „Talente 2007“

54. Verordnung zur schulbezogenen
Veranstaltung: „7. Tirol-
Marathon“  

55. Verordnung zur schulbezogenen
Veranstaltung: „Jugend-
Umwelt-Tage 2007“

56. eTwinning-Preis Österreich
2007 und eTwinning-
Qualitätssiegel-Verleihung  

Mitteilungen des Medienzentrums
7-8/2007
Medien im Verleih der Medienzentren

Personalnachrichten 7-8/2007

Beilage
Schulsportwettkampfkalender
2007/08

LSR-GZ: 106.58/13-07
51.
Verordnung des Landes-
schulrates für Tirol vom 
3. Juli 2007, mit der für die
Tiroler Fachberufsschulen
zusätzliche Lehrplan-
bestimmungen erlassen
werden

Aufgrund des Schulorganisationsgeset-
zes, BGBl Nr. 242/1962, zuletzt geän-
dert durch das BGBl Nr. 132/1998, ins-
besondere dessen §§ 6 und 47, sowie
§§ 2 und 3 der Verordnung des Bundes-
ministers für Unterricht und kulturelle
Angelegenheiten, BGBl Nr. 430/1976
i.d.F. BGBl II Nr. 313/204, über die Lehr-
pläne für Berufsschulen wird verordnet:

§ 1

Im Bereich der Berufsschulen werden die
Lehrplanbestimmungen für die Schulver-
suche in den  Lehrberufen

„Konditor/in (Zuckerbäcker/in)“ 
bmukk GZ 17.021/10-II/1a/07
„Pharmazeutisch-kaufmännische
Assistenz“ 
bmukk GZ 17.021/09-II/1a/07
„Einzelhandel – Einrichtungsberatung“
bmukk GZ 17.021/11-II/1a/07

neu erlassen und treten mit dem Schul-
jahr 2007/08 in Kraft, bzw. im Lehrberuf

„Metallbearbeitung“
bm:bwk GZ 17.021/20-II/1a/05
neu erlassen und treten für alle 
Schulstufen rückwirkend mit 
1. September 2006 in Kraft.

§ 2

Im Bereich der Berufsschulen werden die
Lehrpläne für folgende Lehrberufe neu
erlassen:

„Maschinenmechanik“ 
„Konstrukteur“
Die Anlage A/15/1/3 auf der Grundlage
der Verordnung BGBl. II Nr. 313/2004
und die Anlage A/18/4 auf der Grund-
lage der Verordnung BGBl. II 
Nr. 461/2003 treten für alle Schulstu-
fen rückwirkend mit 1. September 2006
in Kraft.

„Einzelhandel – Lebensmittelhandel/
Lehrgang“ 
Die Anlage A/9/1 auf der Grundlage der
Verordnung BGBl. II Nr. 339/2002 tritt
für alle Schulstufen mit dem Schuljahr
2007/08 in Kraft.

LSR-GZ.: 95.16/1-07
52.
Verordnung des Landes-
schulrates für Tirol, mit der
die Schulsportwettkämpfe
im Schuljahr 2007/2008
zu schulbezogenen Veran-
staltungen erklärt werden.

Gemäß § 13 a Schulunterrichtsgesetz,
BGBl. Nr. 472/1986, in der derzeit gel-
tenden Fassung, werden die in der Beila-
ge zum Verordnungsblatt des Landes-
schulrates für Tirol, Jahrgang 2007,
Stück VII und VIII, aufgelisteten Schul-
sportwettkämpfe, die im Schuljahr
2007/08 stattfinden, sowohl hinsicht-
lich der Vorentscheidung (RMS), der
Landesmeisterschaften (LMS), der
Bundesmeisterschaften (BMS), als
auch der Internationalen Schulsport-
föderation (ISF) in den genannten 
Disziplinen zu schulbezogenen Veran-
staltungen erklärt.

Die Mannschaftsmitglieder der Schul-
mannschaften müssen folgende Be-
dingungen erfüllen:

• Schülerinnen und Schüler der ent-
sprechenden Geburtsjahrgänge/
Schulstufen sein,

• seit Beginn des laufenden Schuljah-
res der teilnehmenden Schule 
angehören,

• in der von der Direktion bestätigten
Spielerliste (Schulliste) aufscheinen,

• einen Lichtbildausweis vorweisen,
soweit nicht Veranstaltungsausweise
aufgelegt werden

• und den speziellen Teilnahmebedingun-
gen für die einzelnen Sportarten 
entsprechen.

Teilnahmeberechtigt sind Schulmann-
schaften der AHS, der berufsbildenden
mittleren und höheren Schulen, 
Bildungsanstalten für Kindergarten-
pädagogik und der allgemein bildenden
Pflichtschulen sowie Allgemeine Sonder-
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schulen (soweit eine entsprechende 
Altersgruppe zur Ausschreibung ge-
langt), die als Vertreter der Schule der
Landesschulbehörde gemeldet werden.

Auf Grund der Statuten der Inter-
nationalen Schulsport-Föderation sind
Mannschaften von berufsbegleitenden
Schulen (Berufsschulen) nicht
teilnahmeberechtigt.

Die speziellen Wettkampf-(Wettspiel-)
verordnungen werden vom Bundes-
ministerium für Unterricht, Kunst
und Kultur, Referat V6, festgelegt.

Die Betreuung der Schulmannschaften
ist durch eine(n) Lehrperson der jeweilig
teilnehmenden Schule wahrzunehmen.
Personen, die nicht dem Lehrkörper der
teilnahmeberechtigten Schule 
angehören, können für die Betreuung 
einer Schulmannschaft nicht zugelas-
sen werden. Die Lehrpersonen mögen 
diesbezüglich informiert werden. 

Bei Teilnahmeabsicht ist der Anmelde-
termin einzuhalten. Weiters sind der
Name der Schule, nach Möglichkeit der
Name der Betreuungsperson, der 
Bewerb, das Geschlecht und die 
Anzahl der Mannschaften anzugeben.
Die detaillierte Ausschreibung erfolgt
an Schulen, die termingerecht ihre Teil-
nahme an einer Sportveranstaltung
gemeldet haben. Jede Schule hat zur
Betreuung der Schülerinnen und Schüler
eine oder mehrere Begleitpersonen
mitzusenden.

Der Amtsführende Präsident:
LR Dr. Erwin Koler

LSR-GZ 94.12/75-07
53.
Verordnung des Landes-
schulrates für Tirol, mit 
der die Sommerakademien
„Talente 2007“ zu schul-
bezogenen Veranstaltungen
erklärt werden:

Gemäß § 13a des Schulunterrichtsge-
setzes, BGBl. Nr. 472/1986, in der 
derzeit geltenden Fassung, werden 
folgende Veranstaltungen für die 
teilnehmenden Schülerinnen und Schüler
sowie Betreuungspersonen zu schul-
bezogenen Veranstaltungen erklärt:

Talente 2007
Sommerakademien für 6- bis 10-Jährige
vom 9. bis 13. Juli 2007 in Kufstein und
vom 16. bis 20. Juli 2007 in Innsbruck
Sommerakademie für 10- bis 14-Jährige
vom 16. bis 19. Juli 2007 in Jenbach,
Hall i. T. und Innsbruck

Der Amtsführende Präsident:
LR Dr. Erwin Koler

LSR-GZ: 95.01/26-07
54.
Verordnung des Landes-
schulrates für Tirol, 
mit welcher der „7. Tirol-
Marathon“ zur schulbe-
zogenen Veranstaltung 
erklärt wird

Gemäß § 13a Schulunterrichtsgesetz,
BGBl. Nr. 472/1986, in der derzeit gel-
tenden Fassung, wird folgende Veran-
staltung für die teilnehmenden Schüle-
rinnen und Schüler sowie Lehrerinnen
und Lehrer zur schulbezogenen Veran-
staltung erklärt:

„7. Tirol-Marathon“
am 29. September 2007 in Kufstein

Der Amtsführende Präsident:
LR Dr. Erwin Koler

LSR-GZ: 113.11/18-07
55.
Verordnung des Landes-
schulrates für Tirol, mit der
die österreichweite Veran-
staltung „Jugend-Umwelt-
Tage 2007“ in Graz zur
schulbezogenen Veranstal-
tung erklärt wird

Gemäß § 13a Schulunterrichtsgesetz,
BGBl. Nr. 472/1986, in der derzeit gel-
tenden Fassung, wird folgende Veran-
staltung für die teilnehmenden Schüle-
rinnen und Schüler sowie Lehrerinnen
und Lehrer zur schulbezogenen Veran-
staltung erklärt:

„Jugend-Umwelt-Tage 2007“
vom 9. bis 12. Oktober 2007 in Graz

Der Amtsführende Präsident:
LR Dr. Erwin Koler

56.
eTwinning-Preis Österreich
2007 und eTwinning-
Qualitätssiegel-Verleihung

Am 26. Juni 2007 fand im Herrensaal
des Palais Niederösterreich in Wien die
dritte Preisverleihung im Rahmen von 
eTwinning statt. Zum zweiten Mal wurde
auch das eTwinning-Qualitätssiegel ver-
liehen – hier wurde den Gewinnern ein Zu-
schuss zu einem Treffen mit ihren eu-
ropäischen Partnern in Form 
eines Gutscheins von 4000 Euro über-
geben. Der Wettbewerb lief im Rahmen
der Aktion eTwinning- Schulpartner-
schaften über das Internet und Förde-
rung der LehrerInnenbildung in Europa, 
an dem sich alle österreichischen
Schulen beteiligen konnten, die eine
Partnerschaft mit einer Schule in 
einem Mitgliedsstaat der EU oder des
EWR auf der Plattform 
www.etwinning.net registriert haben.

Das eTwinning-Qualitätssiegel und da-
mit einen Gutschein über 4000 Euro 
erhielt mit dem BG/BRG Reithmann-
straße, Innsbruck, auch eine Tiroler
Schule und zwar für das Projekt 
„Famous Archeological Sites in Greece“.

Das Bild zeigt von links nach rechts den Leiter der Nationalagentur Lebenslanges Lernen Österreich,
Mag. Ernst Gesslbauer, zwei Teammitglieder des BG/BRG Reithmannstraße, Projektleiter Prof. Mag.
Walter Nigg und SC Mag. Heidrun Strohmeyer vom bmukk (Quelle: pressefotos.at/Niko Formanek).
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„Meine Eltern haben ein neues Auto.“
Doch woher kommt es, wie ist es ent-
standen? Woher kommen die Materia-
lien für das neue Auto, sodass wir 
damit zur Oma oder in den Urlaub
fahren können? Mit der neuen DVD
„Produktionsketten“ werden anschau-
lich die Abläufe vom Rohstoff bis hin
zum Verkauf dargestellt. Auch ein
österreichisches Beispiel ist zu sehen.

4690525 Produktionsketten
In dieser DVD für die Sekundarstufe I
werden Produktionsketten an den 
Beispielen „vom Eisenerz zum Kraft-
fahrzeug“ und „vom Fichtensamen zum
Papier“ altersgerecht veranschaulicht.
Der Film zeigt von der Erzeugung über
die Verarbeitung, die Vermarktung und
den Konsum bis hin zum Recycling von
Produkten den Kreislauf auf. Anschau-
lich wird die Gewinnung und Erzeugung
von Rohstoffen am Tagebau von 
Eisenerz und in der Forstwirtschaft
aufgezeigt. Dabei wird auf die globale
Bedeutung der Rohstoffvorkommen
und -gewinnung in den europäischen
Ländern eingegangen. Der Film zeigt
die Verarbeitung von Rohstoffen und
erklärt den Unterschied zwischen 
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen sowie
die Abläufe in der Produktion. Die DVD
erklärt Marketing- und Vertriebswege
und stellt den Einfluss von Verbraucher-
verhalten auf Angebot und Markt so-
wie die Unterschiede der Güter dar.
Der Kreis der Kette schließt sich mit
der Bedeutung von Wertstoffen als
Rohstoffe, die wieder am Beginn einer
neuen Produktionskette stehen. Am
Ende des Hauptfilms werden die 
wesentlichen Lerninhalte zusammen-
gefasst. Die DVD bietet eine Reihe von
Optionen und Materialien für den Ein-
satz im Unterricht.

4690530 Tundra - Land am Rande
des Eises 
In faszinierenden Bildern nimmt der
Film den Zuschauer mit in die Tundra,
den Lebensraum am Rande des Eises,
und zeigt, wie Pflanzen und Tiere in 
einer engen Lebensgemeinschaft in 
diesen extremen Regionen überleben.
Lage und klimatische Bedingungen 
bilden die Grundlage für das leben in
der Tundra. Am Beispiel der Rentiere
macht der Film deutlich, dass die 
Tundra als Lebensraum nicht isoliert

betrachtet werden darf. Für die Ur-
bevölkerungen dieser extremen Gebiete
ist Rentierzucht, verbunden mit Jagd
und Fischfang, eine Möglichkeit, sich 
eine Lebensgrundlage zu schaffen. 
Diese Grundlage wird heute vielen 
arktischen Völkern entzogen. Umfang-
reiches Material in Form von zusätz-
lichen, kurzen Filmen, Tondokumenten,
Texten, Graphiken und Bildern verdeut-
lichen, mit welchen Problemen die Sámi
als Urbevölkerung in der Tundra Nord-
skandinaviens und der Kolahalbinsel zu
kämpfen haben.

4690526 Tabuthema Tod
„Tabuthema Tod“ ist ein sensibler Film
für Jugendliche – geeignet nicht nur für
den Religions- und Ethikunterricht. Die
DVD nähert sich dem Tabuthema auf
unterschiedliche Weise. Sie beschreibt
den Tod als Teil des Lebens und geht
der Frage nach, warum der Tod ver-
drängt wird. Täglich sind wir mit 
Sterben und Tod konfrontiert: In der
Natur oder den Nachrichten. Der Film
thematisiert, dass Jugendlichen 
Sterben und Tod aber auch in ihrer
näheren Umgebung begegnen. Durch
den Tod der geliebten Oma, von nahen
Familienangehörigen oder eines 
Mitschülers können wir plötzlich mit
dem Thema Tod konfrontiert werden.
Der Film nähert sich dem Umgang mit
dem Tod und der Trauerverarbeitung an
praktischen Beispielen. Er zeigt die 
unterschiedlichen Arten von Trauer auf
und gibt Hinweise, wie man sich als
Freund oder Freundin oder als Klasse
einem Trauernden gegenüber verhalten
kann. Er thematisiert, dass Trauer 
weder eine Gebrauchsanweisung noch
ein Haltbarkeitsdatum kennt. 

4690544 Edelgase und Nebengrup-
penmetalle
Leuchtstoffröhren und Autokataly-
satoren, Brücken und Sonnenbänke - 
für all diese alltäglichen Dinge werden
Edelgase und Nebengruppenmetalle
benötigt. Der atomare Aufbau der
Edelgase wird mit Hilfe von Animationen
besprochen und ihre Eigenschaften
daraus her geleitet. Die Nebengruppen-
metalle werden in Bezug auf die 
typischen physikalischen Eigenschaften
der Metalle betrachtet. Ihr Bestreben,
Kationen zu bilden, wird gezeigt und ein
kurzer Blick auf ihre Fähigkeit zur 
Komplexbildung gewagt.

4690541 Leben in der Sahelzone –
Am Niger in Mali
Im Mittelpunkt steht eine Indio-Familie
vom Stamm der Kuna. Sie lebt mit 
anderen 50.000 Kunas auf einer 
Inselwelt vor der Ostküste Panamas.
Teils lebt sie noch in agrarischen
Strukturen, teils ist sie eingebunden 
in die moderne Zivilisation. Anhand 
eines Tagesablaufs in der Familie kann
man diese beiden Lebensformen gut
beobachten.

Die Medien sind in allen Medienzen-
tren (Innsbruck, Imst, Landeck, Reutte,
Schwaz, Kitzbühel, Kufstein, Lienz)
entlehnbar. Alle Medien können im
neuen Online-Medienkatalog gesich-
tet und zugleich reserviert werden.
Alle LandeslehrerInnen (und einige 
BundeslehrerInnen) sind im Tiroler
Schulnetz bereits erfasst und können
sich mit ihrem gewohnten Schul-
Passwort über das Tirol-Portal
http://portal.tirol.gv.at anmelden 
(Siehe auch auf der TIBS-Startseite
den Quicklink ePortal Tirol). Alle 
anderen Kunden können unter der 
bekannten Internet-Adresse 
www.medienkatalog.tsn.at das 
gesamte Angebot studieren und sich
registrieren lassen.

Medien im Verleih der Medienzentren
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Personalnachrichten 7-8/2007
Verleihung von Berufstiteln:
Hofrat:
Dir. Mag. Harald Chesi, BHAK/BHAS Wörgl
Oberstudienrat:
Prof. DI Ewald KIKL, HTL Imst
Prof. Mag. Anton ZANGERL, HTL Imst
Prof. DI Peter NUSSBAUMER, HTL Imst
Prof. Mag. Rolf WINKLER, HTL Imst
Oberschulrat:
FOL Ewald BAUMANN, HTL Imst

Übertritte in den Ruhestand:
Landeslehrerinnen und -lehrer:
mit 31. Mai 2007:
HOL Richard SALZBURGER, HS Kirchbichl
mit 30. Juni 2007:
HOLin Karin KLOTZ, HS Sölden
HOLin Waltraud UNTERKIRCHER, HS St. Jakob i.D.

Todesfälle:
Landeslehrerinnen und -lehrer:
am 16.06.2007: SRin VHLin i.R. Ottilie BRUNNER, Kössen
am 16.06.2007: OSR VD i.R. Josef KIRCHER, Breitenbach a.I.
am 19.06.2007: VHL i.R. Ernst KRANZER, Schwaz
am 21.06.2007: OSR HD i.R. Herbert EGGER, Mieming
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